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Antrag auf finanzielle Unterstützung aus dem Konjunkturpaket fiir OZC-Umsetzungsprojekte füderal

Für die ügitali§erung von Ver€ltungsleistunoen im Ratunen von OZG stehen zenlEle Mittd aus dem Koniunkturpäk€t bereit. Das BMI finanziert
aussdtließlidt Vofiaben, die den sechs im Koope€lioosvertrag zur Umsetsung des Onlinezugangsgesetzes vereinbarten Grunclsälzeo und Prinzipien

entsprechen. Der von der umseEenden Behöde ausgefüllte und vom fedeführenden Bundesresson freigegebene Projektankag wird vom
Bundesres§ort p€r E-l\railan das BMI (DV4AG@bmi.bund.de) geeendet. Dort \Ä/ird cler Anlrag geprün und die Finanzmittel \4eden teigegeben

Bitte veMenden Si€ blgendes Muster für di6 Oeteibezeichnung:
OZG-FDRL-Projektanlrag-tKurzel Themenfeldl-lKutzbezeichnung Projektl-Version-x.y.xlsx
Weite.e tnformationen zum Digitalisierungsprog€mm des lT-Planungsrat$ llnden sich im Digitalisierungsleitfaden OZG FORL und im Wegweiser

,Eine. fiir Alle".

lnhallsverzeichnla

Ausgefülll Status

1 . Ü berbtick lOO% Alle erforderlichen AngabBn lm Reiter '1 Ü berblick' gemächt.

2 P.ojektLrmfang und -planung loo% Alle erforderlichen Angaben im Rejier'2 Projektumfang lnd -planung



2 Proj ektumfang und -planung

De. Projellumfanq dofniert sjch durch di6 OzeLeistunqen. AIle &dn enthaltens (.ichl depriorisierten) leiKa-Leßtrngen müss€n im Rahmen {tes
Umselzurgsprcjekles enßprcchend R€ilegrad 3 digitalisien !!erden- Der Fortschrilt isl aur der OZG lnlormationsplatüo.m w§<ienaKuell zu pneqen.

Miltelbeafliragungen for Leika lei§tungsobjekte un.voder -venict unge. die bereits aus dem Digiiali§ierungsbudget der FITKO gefördert wurden, sind nblrt
mög{icn- Hier eriolgt eine Venechnuflg mit den Mitletn aüs dem Konjl]nKurp3ket.

umsetzungsprojekt und enthaltene OZG-Leiatungen

ozG-ro

Bes.n&iglngse aulnis

OZG-Leistrng

Falis .rroldenr.h, \ye 1e.e Zeilei bine m.nue hinzurüqetr

Das Umsetzungsprojekt wurde oder wird mil Mitaeln aus dem Digitalisierungsbuclget der FITKO geIördert

N4itlelbeantraglng über FITKO erfolgt

HÖhe der Förderunq durctr FIIKO

Filr dae Bew€rtlng des Projektforlschritts werden in Anlehnung an {las Autu andschäEmodell (ASM) drei zentrale M€llensteine fi. das Prcjekt vosegeben. Die
btaen beiden Phasen au§ dem ASM (NsdrnuEung und Befieb Janr 1) werdon zu einem Meilenstein "Rolioüt in w€fle.e Ländei' zusämmengefassr.
Prc Meilenslein i§ de. "Plantemin" nach attuellen Kennhissüa.d lil. die Ercichung an geben und iteEliv forEuschreiben. BIte beachten sie, das§ die
Online-Verli&batkeil aller L€'stungen 9eßäß Reifegrad Stuie 3 bis Ende 2022 eneichl sein müss. Anderungen der Plantermine im Läuie der
ProjeklumseAmg müssena'nderOzc-lnfomationsplattorm gepieslwerder.

Farl 1 §oll-D.t€n aus dorFoinplanung voöanden:
Die Solr-Daten &r dis umzuseEenden Ozeleislungen sind maßgebend für die Beredung des Proiektfodscnffs be. eines eventuetten Veflugs.
Abweicnungen von diesen Soll,Oaten sind im Fetd "A.me*ungon" zu begriinden.

Fall 2 - Kelne Soll-Datcn rus dor F€lnplanüns vo.hande6:
Nach AntEgsprütuns re.de. die hier gems.nGn Angaben 6lr die Fods.nräl§m$§ung im UmseruflgsprDjekt genüEr.

Relerenzimpiementierung

Rolloul in weitere Lä.der

aufgrund der durch die And,erung de§ Aufentheltsgesetses aus$lo§r€n
zusäclichen Anrorderu.gff af, die Konzepli,onietung des Odine-Oienstes
und mangelnder Kapaziülen muss Abschluss der Konzeptionsphäse

30.09.2021

31032022 entspreehend Angabe SollFeinplanung

3'1.12.2022
Da Meilenstein 3 in so[,Fei.planung nict{ orrhalien, ü]de hier die
geseaiche Umsetzungstisl seählt

oas Auto and§chätsftodell (AsM) lieferl dle Grundlage lür die KallQlarion der Minerbeda(e. Die berei!§ kalkulierren und in den Aufraklveran§tattunoen
genannbn Werte weden den Ländem zul Vefigung gestellt und müssen vom Umseeungsprojekt valiiri€fi weden- Die Auszahtung errolgt

Verständnis zur Finanzplanung

Die Anlrsgsstelrunq orjentjert sicn äm Mittelpnnnp als dem Konjunhuaaket
und nuEt das Asn{6ndschäEmodel (ASM) als crundtase tur die Kalkutarion
der l!,litelbedarfe. Falls "nein". müssen die Kalkülalionen des
Umset,ungspmjeKsimTabellenb'atl3Altemalive Finanzplanung dargetegr

Der tolgende Abschniü ZusäElicher Milt€lbedad ftr ,oüi ände im federführenden Bundesressort' ist nur volr| lede.,ühr6ndon Aunde.r€3lort äuszutilten.
Für Autu/ände im iEd€rführ€nden Bundesressort ktflnen zusätslich bis ar 3% der liir das Ums€Eungsptuiekt vecnschtaqten Finanzmittet beäniragi werden.

Zu9äEliche, Mittelbedarr tür Auiwände im rededührenden Bundesresaort

Zusälzllcher tliteibedari

Mlnebedaf (bllt€ €inkasen)

Beschfi gungserlaubnis (b€i



I Überlick

Dalum des Anl.ags 08.03.2021 | Dokumentenversion v1.0

Die Mittelve€abe aus dem Koniunkturpake't folgt sechs Grundprinzipien. Diese sind im Kooperatioflsvertrag zur Umserzlrng des Onlinezugangsgesetzes
(auch "Dachabkommen") §6 Absat 3 konkretisie(:"Relevanz', "Nulzerfreundlichkeit', ,Geschwindigkeir, ,Einer für Alle&virlschaftiichkeit', ,lnnovation und
nachhaltige lechnische Quelitäf, ,Offene SEnderds und Open Source'. ll,4it diesem Anlrag verpiichtet sjch der Antragstellende zur Einhaltung dieser
Grundpnnzipien, die Vorrausselzung für die Mittelbewilligung ist.

Umsetrungsproiekt

Kurzbeschreibung ufd Ziele des

Die Ozc-Leislung "Beschäftigungserlaubnjs (boi Aufenthalisg6stettung/Duldung)" ist eioe L€istung mitileßr Priorittt,
die gegenwärtig zwei LeiKa-Einträge umfasst Aufgrund von Geselzesänderungen lauf€n derzeit Absiimmungen zur
Aufnahme weiterer L€istungen in den LeiKa und in das Umsetzunssprojekt.

Zieldes Projektes ist, die Ozc-Leistung tachlich und funktional so weit wie möglich zu digitafsieren. Reifegrad 3 wird
für die hier besch.iebene Leistung jedoch ,richt vollstindig eneichl. Oie Leisturg erfültt jedoch die folgenden
Entscheidungsknterien zur Förderu.gswürd,gkeit'

. oie Kriteren des ozcReilegddeodds zu. t6chnisch€n unm0glid*6it d6r Digirälisistung von veeallungslei§tu.qen lrefbn auf di. hier
bescnnebene Le stung a da ein peßöniiches Eßdreinen bei der auslände-behö.de är Feststellung der ldontität der a.üagst6l end6n P6Mn
und Pnrtung der origi.aldokumente (bzw. Abgleidl mil den digiral eingereichten versionen) aus Sicherneitsg.ünden e.rordedrh und

' Oie Oigitalisiotung di€6er Lsislung besiEt aL.furund des GeseEes üb6 Ouldunq bei Ausbildung und B€schäftglng eine hohe porilische ünd
qeseilsdailiche Rerevanz.

' Oie hi6r bes.hriebene Leistung erlijlrl mil d6r UrceEung von @ 8! % d6r LelKas das quantitaüve Me*mal zur Förderungslähigkelt

Beschäftiqunqseriaubnis (bei
Arenthatts€estatlung/Duldung)

Ministerium des lnneren und für
Kommunales des Landes Brandenburg

Referent Dozemat 2.3 E-Government

Umse?ende Behörde

in eiuelnen Pilolbehörden ist die Nachnltzun[ür sirhF.r.< FihFr-fiir-AllF^/iF]."

Federfühaendes Bundesressort

Themenfe d FLlhruns

Oearisationsernheit

Projektleitung

Behöde

Ein- & AuswanderunE

E-L,lail

E-l\,{ail

E-Mait

8Mt

DV4

Brande.burg

Min;sterium des lnneren und fir
Kommunales des Landes Brandenburg

Ansprechp€rson lT-Dienstleister

8ehörde ZIT-BB

Neben den im ieweiligen Themenleld lünrenden Ländern kann aüch das tedeführende Bundesressorl Prcjektrnittel b€antragen. Hierfü. ist lediglich eine
Abstimmung fiit dem im Thernenfeld tededünrenden Land notwendis.

Freigabe des Proiektantrags (vom fedgrführehden Bundesressort auszufüllen)

Das Ther.enfeld federfllhrende Bundesressoft hat den Projektantrag
geprüfl und keioeqeben )a
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3 Altemative Finanzplanung (optional)

ititlelbedarf pro llleilenstoin

lellenstein I : Konzeption

VeMendungszwock

fi,4ittelbedarf Mei]enste n 1 (Brutio)

Meilenstein 2: Referenzimplementierung

Verwendungszweck Miltelbedari (brutto)

-€

[,4ltielbedarf (brulto)

Mrttelbeda.f lueilenstein 3 (Brutto) - €

Mittelbedarf gesamt (Brutto) -t

Mittelbedarf (brutto)

Fa ls eriorderlich weit6rezeren bite manlellhinzlfuqen

Fa ls erforderlich, we lere zeren bfle manlel hinzufüger

tulittelbedarf IVeilenstern 2 (Brutto)

Falls effordedch, we Iere Zele. bhe manuet hrnzuiügen

müss6n die Kalkulalionen des
aus dem Digitalisierungbudget der

Leika Leistungsobjekie und -veffichtungen) werden mitden Ansätzen des ASM beziehungsweise ihrer aliemativen


